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 - Version 10.0 
Produktinformation 

 

Mit der Version 10.0 hat  die Netzberechnungssoftware CERBERUS um die Mög-Adapted Solutions
lichkeiten von Berechnungen im Zeitbereich und der Durchführung von Selektivitäts-Analysen erwei-
tert. Verbunden mit diesen Neuentwicklungen sind Erweiterungen in den Modellbibliotheken.  
CERBERUS 10.0 bietet darüber hinaus zusätzliche Möglichkeiten bei der Beschreibung und Analyse 

von Energieversorgungssystemen. 

Berechnungen im Zeitbereich 

Durch eine grundlegende Überarbeitung und Erweiterung des numerischen Kernels können in 

CERBERUS jetzt auch Berechnungen im Zeitbereich („dynamische“ bzw. „transiente“ Simulationen) 
durchgeführt werden. Die dabei eingesetzten Algorithmen - entstanden in Zusammenarbeit mit der 
Hochschule Mittweida – ermöglichen eine ideale Kombination aus hoher Genauigkeit und kurzen Re-
chenzeiten. Während transiente Vorgänge mit kleinen 
Schrittweiten berechnet werden, können für über einen 
längeren Zeitraum anliegende stationäre Betriebszustän-
de große Zeitschritte genutzt werden. Mögliche Anwen-
dungen der Berechnungen im Zeitbereich sind transiente 
Vorgänge wie z.B. Motoranläufe, die Verwendung von 
Last- und Einspeiseprofilen, die Analyse von Speicher-

systemen oder Netze mit Komponenten wie Netzreglern bzw. regelbaren Transformatoren. 

Für die Berechnungen im Zeitbereich wurden eine neue Modellbibliothek mit Komponenten zur Be-
schreibung zeitlicher Abläufe und Regelungen mittels Zeitfunktionen, Blöcken und Zustandsgraphen 

sowie leistungsfähige Anzeige-Elemente entwickelt.  

Selektivitäts-Analyse  

Ebenfalls neu in CERBERUS 10.0 ist ein Modul zur Analyse der Selektivität der Schutzgeräte. Basie-
rend auf einem CERBERUS-Schaltplan können die Aus-
löse-Kennlinien der Schutzgeräte innerhalb frei wählba-
rer Strompfade visualisiert und z.T. modifiziert werden. 
Die Selektivitäts-Analyse baut auf einem weiterent-
wickelten Schutzgeräte-Modell auf, das derzeit Siche-
rungen (NH, HH), elektronische Leistungsschalter, UMZ 
sowie vom Anwender angegebene Auslösekennlinien 

unterstützt. 

Funktionale Erweiterungen 

Neben den beschriebenen neuen Funktionen wurden in CERBERUS 10.0 eine Vielzahl von Erweite-
rungen realisiert. Dazu gehören u.a. die Berechnung von Nullsystem-Parametern für Kabel sowie 
Erweiterungen bei der Anzeige der Rechenergebnisse im Schaltplan-Editor und im Protokoll. 

CERBERUS 10.0 ist vollständig kompatibel mit Vorgängerversionen. Es werden die Betriebssysteme 

Windows® 7, Windows® 8 und Windows® 10 unterstützt. 


